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14:15 Die Sitzung wird eröffnet. Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt.

1 Alte Aufgaben Beginn: 14:15 Uhr
Aufgaben:

• Freiräumen eines Büroschranks für Gremienunterlagen: In Arbeit.

Protokolle:

• Protokoll 438 liegt in Version 4 vor und kann beschlossen werden.

• Protokoll 439 liegt in Version 3 vor und kann beschlossen werden.

• Protokoll 442 liegt in Version 2 vor und kann beschlossen werden.

Protokollbeschluss

Der FsR beschließt die Protokolle der Sitzungen 438, 439 und 442 in den jeweiligen
Versionen 4, 3 und 2 vom 05.03.2018, vorbehaltlich redaktioneller Änderungen. (Beschlüsse

im Beschlussbuch liegen einzeln vor.)

Abstimmung: Ja Nein Enthaltung
7 0 3

Angenommen!

2 Post Beginn: 14:20 Uhr
• Flyer der Schnupperuni

• Aushang Info Internationales

• Druckkostenabrechnung

• Katalog und Lieferschein vom Büromarkt Boettcher GmbH

• Elektroprüfaufkleber für Elektrogeräte (seit Anfang des Jahres können wir Rechnungen von
Neugeräten einreichen und sofort eine Prüfplakette erhalten)

3 Mails Beginn: 14:22 Uhr
• Workshops4Students baut ein Netzwerk zwischen Studierenden und Unternehmen auf und

bietet kostenlose Veranstaltungen (Weiterbildungen, Karrieretage und Workshops) an. Nun
würden sie gerne in einem Telefonat über eine mögliche Kooperation (Info-Mails über Ver-
anstaltungen) reden.

• Finantio mit dem Online-Verzeichnis mit 4.321 komplett kostenlosen Online-Kursen, will
wissen, ob wir die Webseite verlinken.

• Stellenausschreibungen, Umfragen und Newsletter.
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4 Berichte Beginn: 14:25 Uhr
• Die Film-AG ist dabei den nächsten O-Phasen-Film vorzubereiten.

• Der Vorkurs Mathematik hat angefangen. Die O-Phase wurde angekündigt.

• Die SBMs vom letztem Sommersemester wurden ausgezahlt.

• Die Fachschaft hat sich in Kooperation mit dem Dekanat, dem AStA und dem ctdo (Chaos-
treff Dortmund) für die Easterhegg beworben.

• Neuigkeiten aus der FsRK: Der Kauf des Fachschaftsautos rückt näher. Eine Versicherung
wurde gefunden.

• Der AStA setzt sich dafür ein, den Studierendenschaften klar zu machen, welche Konsequen-
zen das neue Hochschulfreiheitsgesetz für die Studierenden haben wird.

• Es können von nun an Erstis im Flur erwartet werden. Über den AK Erster Tag der O-Phase
sollte daher nicht mehr im Flur diskutiert werden.

• Der Kiosk hat einen neuen Gefrierschrank gekauft.

• Jakob berichtet über den aktuellen Kontostand des FsRs.

5 Internationaler Masterstudiengang Beginn: 14:33 Uhr
• Fakultätsintern wird das Angebot als IMOCS bezeichnet.

• Die Fakultät möchte die gute Lehre an unserer Universität auch international bewerben,
um internationale Studierende an die Universität zu locken. Dazu muss ein internationaler
Studiengang angeboten werden, den auch Studierende ohne Deutschkenntnisse absolvieren
können. Module, die in diesem Studiengang enthalten sind, müssten daher auf Englisch an-
geboten werden. Unsere Fakultät wird für das Anbieten von deutschen und englischen Vor-
lesungen und Übungen kein zusätzliches Budget erhalten, daher werden alle Module, die in
dem Studiengang enthalten sind, vollständig auf Englisch gehalten werden.

• Die Fakultät betrachtet momentan Module aus dem Bereich Algorithmik als wahrscheinliche
Module, die in dem Studiengang angeboten werden sollen.

• International würden nur die entsprechenden Angebote des Studiengangs beworben werden,
das heißt andere englische Angebote der Fakultät wären international gar nicht bekannt.

• Es wird um Meinungen aus der Studierendenschaft gebeten:

– Manche Lehre, die wir haben, ist schon auf deutsch nicht unbedingt optimal. Auf Eng-
lisch könne man sich in manchen Modulen qualitative Lehre gar nicht vorstellen.

⇒ Alle Professoren, die Module für den Studiengang anbieten, müssen der englischen Lehre
auch zustimmen. Zur englischen Lehre können die Professoren nicht gezwungen werden.

– Auch Professoren, die jetzt schon englische Lehre anbieten, können nicht unbedingt gut
englisch.
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– Die Studierenden, die sich für den englischen Studiengang bei der BCI eingeschrieben
haben, waren alle sehr gut und promovierten auch zum Großteil bei uns.

⇒ Das ist auch nicht weiter verwunderlich, da man davon ausgehen kann, dass schlechte
Studierende sich nicht für ein Studium im Ausland engagieren würden.

⇒ Gute Absolventen verbessern den Ruf der Uni.

– Bisher vertrat die Universität die Einstellung, dass die TU eine deutsche Uni ist und man
davon ausgehen sollte, dass auf deutsch gelehrt wird (Deutsch A2 ist Voraussetzung).
Das widerspricht dem Plan, diesen Studiengang einzuführen.

⇒ Diese Bedingungen würden entsprechend gelockert werden.

– Teilangebote, die nicht zum Schwerpunkt des Studiengangs gehören, könnten, wenn sie
nicht auf englisch angeboten werden, den eigentlichen Studiengang nicht auf englisch
absolvierbar machen. Es wird an der Umsetzbarkeit gezweifelt.

– Gibt es eine Möglichkeit, die Qualität der englischen Materialien zu bewerten?

⇒ Nein, in die Freiheit der Lehre der Dozenten lässt sich auch nicht eingreifen.

⇒ Sollte die Fakultät der Einführung des Studiengangs zustimmen, wird er auch nicht zeit-
nah wieder abgeschafft werden können, sollte er sich als nicht erfolgreich oder schlecht
besucht herausstellen. Er muss abschließbar sein (4 Semester Regelstudienzeit).

⇒ Momentan laufen diverse Berufungskommissionen. Die Fakultät kann daher den neuen
Professoren nahe legen gar nicht erst deutsche Materialien anzufertigen, sondern direkt
englisches Material vorzubereiten.

– Bisherige englische Angebote, wie z.B. für Flüchtlinge, sind nicht sonderlich gut umge-
setzt worden.

– Inwiefern haben wir überhaupt Einfluss?

⇒ Zuerst würden die Hochschullehrer sich über das Angebot einigen. Dann würde der Fa-
kultätsrat die Einführung des Studiengangs beschließen. Dann muss der Studiengang
akkreditiert werden. Der Studienbeirat (LuSt1) muss dann Zulassungsformalia bestim-
men. Einfluss haben die Studierenden an einigen Stellen, in den höheren Gremien sind
die Hochschullehrer jedoch in der Mehrheit.

– Würden wir irgendeinen Nachteil beim Wechsel in den Master erhalten?

⇒ Nein, für uns würde sich die Zulassung nicht ändern.

– Es ist zu vermuten, dass der Studiengang früher oder später auch mit unserem Wider-
stand umgesetzt wird.

– Könnte man jetzt schon Module auf englisch anbieten und die Qualität evaluieren?

⇒ Nein. Insbesondere da die Fakultät momentan Rückenwind vom Rektorat hat und die
Fakultät das eher jetzt als später umsetzen möchte.

– Inwiefern beeinflusst IMOCS mögliche Schwerpunkte unseres eigenen Studiengangs?

⇒ IMOCS wäre fester Bestandteil unseres Studiengangs.
1Kommission für Lehre und Studium
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Meinungsbild

Wer ist dafür, dass man optional einen Englischkurs (Wahlmodul, 5CP) im Bachelor
anbietet?

Abstimmung: Ja Nein Enthaltung
14 0 2

– Ein optionaler Sprachkurs würde vermutlich nur von denen wahrgenommen werden, die
sowieso schon Englisch beherrschen.

Meinungsbild

Glauben wir, dass die Qualität der Lehre durch Umstellung auf Englisch eher leiden oder
verbessert werden würde?

Besser Schlechter Gleich
0 7 7

Meinungsbild

Würdest du eine Veranstaltung nicht besuchen, wenn sie anstatt auf deutsch auf englisch
angeboten werden würde? (Bei gleich bleibender Qualität der Lehre)

nicht besuchen besuchen
1 13

– Es wird darum gebeten, sich bei der BCI darüber zu informieren, wie das bei denen so
aussieht.

– Ein Übersetzten der Folien würde nicht von der QUEST2 finanziert werden. Die Dozen-
ten haben sich um ihre Materialien selbst zu kümmern.

Redaktionelle Anmerkung: Mittlerweile wurde in der Hochschullehrerkonferenz der Fakultät die
Einführung des Studiengangs vorerst abgesagt, da sich nicht genug Dozenten bereit erklärten, ihre
Module auf Englisch anzubieten.

6 Alter Drucker Beginn: 16:00 Uhr
• Der neue Drucker ist nun angekommen und eingerichtet. Der alte Drucker funktioniert nicht

mehr als Drucker. Die Scanfunktion hat auch schon häufiger mal versagt.

• Der Drucker wird fachgerecht entsorgt.
2Qualitätsverbesserungskommission für Lehre und Studium
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GO-Antrag

Verlängerung der Sitzung um 30 Minuten. Keine Gegenrede. Angenommen.

7 Begrünung Beginn: 16:20 Uhr
• Nicolas möchte nun die Pflanzen für das CZI kaufen. Er hätte dafür gerne insgesamt 110e.

Finanzbeschluss

Der FsR erstellt den Finanztopf „Begrünung“ mit 200e. Dieser Finanztopf besteht bis auf
Widerruf.

Abstimmung: Ja Nein Enthaltung
12 0 1

Angenommen!

8 Sonstiges Beginn: 16:25 Uhr
• Damit die Diskussionen zum Thema IMOCS, FsR-Wahlen, Fachschaftsserver etc. vor der

FVV in der Studierendenschaft diskutiert werden können, schlägt Hauer vor, am Mittwoch,
den 21.03., eine Art „Stammtisch“ zu organisieren. Es gibt spontan keine Bedenken, nächste
Sitzung wird Geld beantragt.

• Nächsten Monat ist FVV, wir haben jedoch ein Nachwuchsproblem.

– Hendrik R. wird sich zwischen AStA und FsR entscheiden wollen.

– Jakob wird sich auf seine Arbeit in den Gremien konzentrieren.

– Timo und Hauer werden demnächst™ mit ihrem Studium fertig sein.

• Es wird darum gebeten, sich nicht immerzu über die Arbeit des FsRs lustig zu machen. Den
Erstis soll während der nächsten O-Phase die Teilnahme an der FVV empfohlen werden.

9 Newsletter Beginn: 16:40 Uhr
• Es finden bald die Powerlerntage statt.

• Man kann Skripte und andere studienrelevante Dokumente beim FsR binden lassen.

Die Sitzung wird um 16:44 Uhr geschlossen.
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